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Bezirksliga Herren CUX

TSV Büttel-Neuenlande : Geestemünder TV II 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
Geestemünder TV II das 15. Spiel in der Saison der Bezirksliga Herren CUX beim TSV Büttel-
Neuenlande mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen von Oesen / Jacob die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Meyer / Behrmann
beim 11:6, 12:14, 11:7, 11:4 gegen Hamm / Hermann doch überlegen. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Uetrecht / Linnemann bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Hermann / Fulst. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Timo Hermann zeigte Tjorge Meyer
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jens Behrmann gegen Dominik Hamm. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hendrik von Oesen besiegelte
mit einem 3:1 gegen Holger Lindner einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jens Ennen war für Stefan Jacob letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nach einem Erfolg für Simon Uetrecht sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Frank Fulst letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Enrico Linnemann über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Hermann
hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Tjorge Meyer gelang es, Dominik Hamm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Jens
Behrmann gegen Timo Hermann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 4:11, 11:7, 14:12 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:14 für Behrmann und 8:5 für
Hermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz 1:0 Satzführung verlor Hendrik von Oesen sein
Spiel gegen Jens Ennen letztlich mit 11:5, 6:11, 9:11, 12:14. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Stefan Jacob machte mit Holger Lindner beim 11:8, 11:9, 11:3 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. 7:19 (Jacob) bzw. 8:10 (Lindner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Simon Uetrecht das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Andreas Hermann abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 1:15 (Uetrecht) bzw. 7:2 (Hermann) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Enrico Linnemann bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frank Fulst. Diese Niederlage war gleichzeitig die 14.
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für Linnemann seit Beginn der Saison, während ihm bislang 4 Siege gelangen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. von Oesen / Jacob hatten im Match gegen Hamm / Hermann am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Büttel-Neuenlande nun ein Punktekonto von 6:24 Punkten auf,
während der Geestemünder TV II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TSV
Lamstedt II ansteht, 21:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Büttel-Neuenlande
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TV Gut Heil Spaden.

 Statistik:
 TSV Büttel-Neuenlande

Doppel: von Oesen / Jacob 2:0, Meyer / Behrmann 1:0, Uetrecht / Linnemann 0:1 
Einzel: T. Meyer 2:0, J. Behrmann 1:1, H. Oesen 1:1, S. Jacob 1:1, S. Uetrecht 0:2, E. Linnemann 0:
2 

 Geestemünder TV II
Doppel: Hamm / Hermann 0:2, Ennen / Lindner 0:1, Hermann / Fulst 1:0 
Einzel: D. Hamm 1:1, T. Hermann 0:2, J. Ennen 2:0, H. Lindner 0:2, A. Hermann 2:0, F. Fulst 2:0


